
  
 

Übersicht über die Steuerbefreiungen und -ermäßigungen bei ausländischen 
Einkünften 

 
 

                                                 
Sonderregelungen:  1. Pauschalierungserlass nach § 34 c Abs. 5 EStG 
 2. Auslandstätigkeitserlass (ATE) 
 
1Die sich nach den §§ 32a, 32b, 32c, 34 und § 34b EStG ergebende deutsche ESt 
 
2 Soweit im ausländischen Staat tatsächlich besteuert (ab VZ 2003) 

Anrechnungsverfahren gem. § 34 c Abs. 1  
S. 2 - 3 EStG 

anrechenbare ausländische Steuer = 
tarifliche ESt 1 x ausländische Einkünfte2 

Summe der Einkünfte 

Die unbeschränkte Einkommensteuerpflicht erstreckt sich gem. § 2 Abs. 1 EStG auf  
sämtliche Einkünfte; sog. „Welteinkommen“ 

Die Einkünfte stammen aus einem 
Staat, mit dem ein DBA besteht 

Die Einkünfte stammen aus einem 
Staat, mit dem kein DBA besteht 

Das DBA sieht für die 
ausländischen Ein-
künfte die Frei-
stellungsmethode vor 

Das DBA beseitigt die
Doppelbesteuerung 
nicht 

oder 
es bezieht sich nicht 
auf Steuern vom Ein-
kommen dieses  
Staates  
§ 34 c Abs. 6 S. 4 
EStG 

Das DBA sieht für die 
ausländischen Einkünf- 
te die Anrechnungs-
methode vor 

- es liegen auslän-  
  dische Einkünfte 
 i.S. des § 34 d EStG 

  vor, 
- die ausländische  
  Steuer entspricht  
  der deutschen ESt 
 (vgl. Anh. 12 II EStH 

  2003),  
- und ist von dem 
  Staat, aus dem die 
  Einkünfte stammen 
  (d.h. keine Dritt- 
  staatensteuer), 
  erhoben worden 

- die ausländische 
  Steuer entspricht 
  nicht der deutschen 
  ESt 

oder 
- wird von einem Dritt- 
  staat erhoben 

oder 
- entfällt nicht auf aus- 
  ländische Einkünfte 
  i.S.d. § 34 d EStG 

Befreiung der auslän- 
dischen Einkünfte von 
der deutschen ESt 

Der Progressionsvor- 
behalt gem. § 32 b 
EStG ist zu beachten; 
ebenso § 2 a EStG 

Entsprechende An-
wendung von § 34 c 
Abs. 1 und Abs. 2 
EStG 

Gem. § 34 c Abs. 6  
S. 2 EStG entspre-
chende Anwendung 
von § 34 c  
Abs. 1 S. 2 u. 3 und 
Abs. 2 EStG 

Wahlrecht 

§ 2 a Abs. 3 u. 4 EStG 
ist zu beachten; auf An- 
trag Berücksichtigung 
von ausländischen Be- 
triebsstättenverlusten 
> Anlage 6 

§ 34 c Abs. 1 S. 1 EStG, 
die festgesetzte und gezahlte, keinem Er- 
mäßigungsanspruch mehr unterliegende 
ausländische Steuer wird auf die deutsche 
ESt angerechnet, die auf diese ausländi- 
schen Einkünfte entfällt (im DBA-Fall ggf. 
Anrechnung fiktiver Quellensteuern) 

§ 34 c Abs. 2 EStG 
Abzug der ausländi-
schen Steuer bei 
der Ermittlung der 
Einkünfte (kein Ab-
zug fiktiver Steuern) 

§ 34 c Abs. 3 EStG  
Abzug der festgesetz-
ten und gezahlten, kei- 
nem Ermäßigungsan- 
spruch mehr unterlie-
genden ausländischen 
Steuer bei der Ermitt- 
lung der Einkünfte 

Anlage 1


